
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Der Erzengel Michael, der auch dem 
Kolumbarium seinen Namen gibt, gilt in der 
Überlieferung als „Seelenwäger“, als derjenige, 
der das Verzeichnis der guten und schlechten 
Taten eines Menschen erstellt, und die Seelen 
der Gerechten ins ewige Leben führt. 
 

 

Kontakt / Impressum Rheine 

Kolumbarium St. Michael 
Bühnertstr. 15, 48431 Rheine 
Tel.: 05971 - 91 4 51 - 281 
Mail: info@kolumbarium-michael.de 
www.kolumbarium-michael.de 
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Die Michaelkirche diente fast 50 Jahre lang 
als Ort, an dem Menschen getauft wurden 
und ihren Weg mit Christus begonnen 
haben.  
 Seit dem 03. Oktober 2013 ist sie als 
„Kolumbarium St. Michael“ ein Ort der 
Beisetzung für die Urnen verstorbener 
Christinnen und Christen, ein Ort des 
Gedenkens, der Trauer und der Erinnerung. 
So ist dieser Ort wiederum eine Stein 
gewordene Erinnerung an das Ziel unseres 
Erdenlebens: die bleibende Gemeinschaft 
mit Gott. 
 

Das Apfelholz der Urnenwände erinnert an 
ein Wort Martin Luthers, der seine Hoffnung 
auf Gott zum Ausdruck brachte und gesagt 
hat: „Wenn morgen die Welt unterginge, 
würde ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen.“ 
 

Bestattungen im Kolumbarium St. Michael 
Das Kolumbarium dient der Urnenbeisetzung 
aller Christinnen und Christen, die Mitglied 
einer Kirche der „Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen“ sind. Deshalb werden alle 
Beisetzungen mit einem kirchlichen Ritus, mit 
Gebet, Segensbitte und Namensnennung 
vollzogen. 

 

 

Abschied und Begräbnis 
Das Kolumbarium dient dem Gedächtnis der 
Verstorbenen. 
Als Ort des Gedenkens steht es allen offen, die 
sich hier zum stillen oder gemeinsamen Gebet 
einfinden. 
Am zentralen Punkt des Gebäudes, dort wo 
Haupt- und Querschiff sich schneiden, hängt 
das große in beide Richtungen weisende Kreuz. 
In seiner vertikalen Achse verbindet es die 
„Ewige Ruhe“ über das an die Taufe erinnernde  
Wasserbecken mit dem von oben kommenden 
Licht. 
Dies verstehen wir als Symbolik dafür, dass wir 
durch das Kreuz Jesu und seine Auferstehung 
von der Erde, aus der wir gemacht sind, als 
Glaubende und Getaufte zum himmlischen 
Licht gelangen werden. 
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